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Wie kürzlich dem Sportausschuss vorgetra-
gen, bittet der Anifer Sportverein die Ge-
meinde um Zustimmung zur Errichtung ei-
ner Flutlichtanlage am Hauptplatz, um in die 
zweithöchste Spielklasse im Österreichischen 
Profifußball aufsteigen zu können. 
Die Intention, eine erste Mannschaft zu ha-
ben, die in eine höhere Liga aufsteigen soll, ist 
zwar nachvollziehbar, doch aus unserer Sicht 
in Anif fehl am Platze. 
Bereits jetzt steht der Trainingsplatz nur ein-
geschränkt für die Kinder zur Verfügung, weil 
er oft für die Kampfmannschaft gesperrt ist. 
So kommt es zum Beispiel, dass unsere Kin-
der am Wochenende bei größter Hitze am 
Kunstrasen spielen müssen, wo auch für die 
Zuschauer keinerlei Beschattung steht. 
Außerdem bietet der weitere Aufstieg keiner-

lei Vorteile für die Ortsbewoh-
ner. Es wird eher befürchtet, 
dass eine zusätzliche Bela-
stung durch zunehmenden 
Verkehr und Licht entsteht. 
Der Sportverein ist bereits der 
größte Subventionsverein und 
die Gemeinde investiert zu-
sätzlich laufend in die Instand-
haltung und Adaptierung der 
Sportanlage. Das ist auch in 
Ordnung, aber in unseren 
Augen soll Anif daher ein 
Dorfclub bleiben und nicht zu 
einem zweiten Fußballstadion 
Grödig gemacht werden. 
Wir wünschen uns, dass unser Sportverein 
sich nicht zu sehr auf den Leistungssport kon-

zentriert, sondern seine Bemühungen vorran-
gig in die Jugendförderung steckt und so vor 
allem die Kinder im Ort von unserer tollen 
Sportanlage profitieren. 

Ihre ÖVP Anif wünscht Ihnen 
und Ihren Familien einen schönen Sommer!

EIN KLARES NEIN ZUR FLUTLICHTANLAGE 
IN VERBINDUNG MIT PROFIFUSSBALL
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WOHNUNGSÜBERGABE PROJEKT FÜRSTENWEG
Das Wohnprojekt Fürstenweg ist nun fertiggestellt und die 
20 Wohnungen konnten am 27.06. feierlich und mit Gottes 
Segen an die neuen Bewohner übergeben werden. Es freut 
uns sehr dass wir mithelfen konnten, Wohnraum für junge 
Ortsbewohner zu schaffen. Wir wünschen den neuen Be-
wohnern viel Freude und alles Gute für die Zukunft!

Links der neue Obmann Hans Ramsauer und der scheidende Josef Pammer mit Ga   n 
Erna sowie die Bezirksobfrau Dr. Eder-Gitschthaler und ÖVP-Obmann Thomas Schnöll

SENIORENBUND ANIF
Die diesjährige ordentliche Jahreshauptver-
sammlung des Seniorenbundes Anif fand im 
Gasthaus Assisi in Neu-Anif statt.

Obmann Reg. Rat Josef Pammer konnte dabei 
neben den zahlreich erschienenen Mitglie-
dern die Bezirksobfrau BR Dr. Andrea Eder-
Gitschthaler und den ÖVP Obmann Thomas 
Schnöll als Ehrengäste begrüßen.

Bei der turnusmäßigen Neuwahl des Vor-
standes kam es zu folgendem Wechsel:
Als neuer Obmann wurde Hans Ramsauer ein-
stimmig gewählt; als seine Stellvertreter Egon 
Bernatzky und Maria Ranner welche gleichzei-
tig auch als Kassierin bestätigt wurde.
Als Schriftführerin wurde Elfriede Schneider 
und für die Öffentlichkeitsarbeit Edmund Pi-
chler in den Vorstand gewählt.

Wir haben jederzeit ein offenes Ohr 
für Ihre Anliegen.

Kontakt: 
Thomas Schnöll 
Tel.Nr: +43 664 23 47 661 
mail: familieschnoell@mac.com

Salzburg Wohnbau/ Neumayr


